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INHALT 

Das Gemeindeamt ist am  
4. und 5. Jänner 2016  

geschlossen. 

 

 
 

Frohe Weihnachten, 

ein gesundes und  

glückliches neues Jahr 

wünschen 
 

Bürgermeister Franz Kriener, 

der Gemeinderat und die 

Gemeindebediensteten   

Herbergsuacha, wia des wor,  
domols vor zwoatausend Johr? 
Und schau ma heut in unserm 
Laund,  
es rennan sovül umanaund, 
de wissen net, wo aus und ein, 
do frogt ma sich, muß de so sein? 

Herbergsuacha 
Kann denn des nia anders werd‘n? 
Es hot g‘hoaßn: „Friedn auf Erdn!“ 
Engl ham des laut verkündt, 
und schauts, ob wer an Friedn findt? 

Engel ham vom Friedn g‘redt, 
Oba de Menschheit hoalt des net. 
Herbergsuacha ist nia aus, 
Traurig ziangs von Haus zu Haus. 
 

Man findt Not und Elend,  
so wir‘s wor, domols vor 2000 Johr! 
 

                Hildegard Kronister, 2003 
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Werte Neustadtlerinnen und Neustadtler! 
 

Das Jahr 2015 ist ein Jahr für die Geschichtsbücher. In der Beurtei-
lung der weltweiten Entwicklungen mit Flüchtlingsströmen, terroristi-
schen Anschlägen und wirtschaftlichen Turbulenzen sind die Meinun-
gen vielfältig. Bei aller Unterschiedlichkeit sollten sich wieder alle 
um Antworten und Lösungen bemühen. Weitere Polarisierungen und 
Schuldzuweisungen bergen die große Gefahr eines weiteren gesell-
schaftlichen Auseinandertriftens. Die daraus oft schon erkennbaren 
Radikalisierungen sollten uns Warnung sein. 
 

Abseits dieser weltpolitischen Großwetterlage wurden Mitbürgerin-
nen und Mitbürger von Schicksalsschlägen getroffen, ihnen gelten unsere besondere Aufmerksamkeit 
und unser Mitgefühl. 
 

Der Rückblick auf das abgelaufene Jahr aus Gemeindesicht kann als ereignis- und arbeitsreich bezeich-
net werden, hier eine kurze Zusammenfassung: 
Der Jahresbeginn war von Wahlgängen bestimmt – Gemeinderatswahl, Kammerwahlen, Jagdaus-
schusswahlen,… Danke an alle Wählerinnen und Wähler sowie an alle, die daraus resultierend mit Auf-
gaben betraut wurden. 
 

Mit der Fertigstellung und Inbetriebnahme der Kläranlage in Hößgang konnte ein großes bauliches 
Vorhaben finalisiert werden. Im gleichen Bauverband konnte für die Feuerwehr Neustadtl ein passen-
des Einstellgebäude für ihre „Wasserfahrzeuge“ hergestellt werden und zusätzlich eine 
„Multisportfläche“ geschaffen werden. Im Zuge der Neuverlegung des großen Hauptkanals entlang der 
Donau konnten auch die Sanitäranlagen im Untergeschoß des Radler- und Badebuffets erneuert wer-
den. 
 

Das größte Baulos 2015 war jedoch unsere Neue Mittelschule. Ein neuer Turn- und Mehrzwecksaal 
konnte im Rohbau errichtet und der Altbestand der Schule insbesondere in den „großen“ Ferien general-
saniert und für zukünftig neue Verwendungen (Musikschule) adaptiert werden. 
 

Unterstützt wurde die Freiwillige Feuerwehr Nabegg bei der Anschaffung des neuen Mannschafts-
transportfahrzeuges sowie bei der Neugestaltung des Vorplatzes beim Feuerwehrdepot im Zuge der Er-
richtung einer Kleinkläranlage. 
 

Ein neuer Gemeindetraktor wurde angeschafft und in Betrieb genommen. 
Bauhofmitarbeiter Markus Reiter hat sich beruflich verändert, seine Nachfolge hat Gerald Wagner, 
Kleinwolfstein 1, angetreten. Ein Dienstverhältnis als Stützkraft im Kindergarten wurde mit Frau Kat-
rin Pils, Schaltberg 16, abgeschlossen. Ein Dankeschön an Markus für seinen Einsatz und alles Gute für 
unsere neuen Mitarbeiter. 
 

Die große Trockenheit machte uns heuer bewusst, dass ausreichend Trinkwasser nicht selbstverständ-
lich ist, sowohl bei Einzelhausbrunnen als auch bei Gemeindeanlagen. Um die Versorgung nicht zum 
Erliegen zu bringen, wurden seitens der Gemeinde Sparmaßnahmen ausgerufen. Danke an alle, die sich 
daran gehalten haben. 
 

Freudige Feste und Ereignisse brachte das Jahr 2015 in verschiedensten Formen, eine würdige Primiz 
für unseren Neupriester Mag. Martin Hochedlinger, Ötscherblick 21, eine erfolgreiche Teilnahme bei 
den Berufsweltmeisterschaften in Brasilien für Thomas Kaferböck, Schaltberg 27, und ein schönes Ju-
biläumsfest für das 20-jährige Bestehen unseres Reit- und Fahrvereins. 
 

Die Neugestaltung unserer Gemeindehomepage und auch die Auszeichnung als familienfreundliche 
Gemeinde runden die vielen Ereignisse 2015 inhaltlich ab. 
 
Für 2016 ist einiges bereits in Planung: 
Die Baulichkeiten bei der Neuen Mittelschule sollen abgeschlossen werden. Das heißt Fertigstellung 
des Innenausbaus als auch der Außengestaltung mit Asphaltierung der Feldgasse bis zum Wohnhaus der 
Heimat Österreich. Mit Schulbeginn 2016 werden wir daher in „Vollbetrieb“ gehen können und zu die-
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ser Zeit eine entsprechende Eröffnungsfeier planen. 
Bereits im Frühjahr wollen wir der Öffentlichkeit die neue Abwasserbeseitigungsanlage in Hößgang 
vorstellen. Gleichzeitig werden die neuen Räumlichkeiten für die Feuerwehr und die neue Multisportan-
lage präsentiert. 
Die Fassung neuer Quellen im Prommer sowie die Erneuerung von ersten Teilen der Versorgungslei-
tungen bei der Wasserversorgung in Unterholz beruhen auf Erkenntnissen aus dem Jahre 2015 und sol-
len die Versorgungssicherheit weiter erhöhen. 
Einige technische Neuanschaffungen stehen für die Gemeindeverwaltung an: EDV, Server,  
Kopierer,… 
Unserem Begehr, einen möglichen Hochwasserschutz für die Siedlung Freyenstein zu prüfen, wurde 
nun von Bund und dem Land NÖ stattgegeben. Eine entsprechende Vorstudie kann durch ein techni-
sches Büro erstellt werden. 
Unsere Wanderkarte ist bereits gänzlich vergriffen und soll im Zuge einer neuen Vervielfältigung über-
arbeitet werden. 
Mit der Schaffung von neuem Wohnraum in unserer Gemeinde wollen wir uns im Grundsatz auseinan-
dersetzen und die notwendigen Verhandlungen für eine neue Kläranlage für den Markt finalisieren. 
 
Geschätzte Bevölkerung, bei all dieser Fülle an Aufgaben und Herausforderungen gilt es das menschli-
che Miteinander nie aus den Augen zu verlieren. Nur in der Bereitschaft gemeinsam und miteinander 
unseren Lebensraum zu gestalten, kann diese nicht leichter werdende Aufgabe letztendlich auch gelin-
gen.  
       Ihr  
 

 Der Prüfungsausschuss hat die finanzielle Gebarung der Gemeinde geprüft und den schriftlichen po-
sitiven Bericht darüber dem Gemeinderat vorgelegt. 

 Der Voranschlag, die Haushaltsbeschlüsse sowie der Dienstpostenplan für das Haushaltsjahr 2016 
wurden vom Gemeinderat ebenfalls einstimmig angenommen. Der Voranschlag umfasst im ordentli-
chen Haushalt Ein- und Ausgaben in Höhe von € 2.813.700,-- und im außerordentlichen Haushalt 
von € 1.628.600,--.  

 Die Schwerpunkte stellen sich wie folgt dar:  
 In der Gemeindeverwaltung ist die Neuanschaffung diverser technischer Gerätschaften geplant 

(Server, Drucker, Kopierer…). Im Kindergartenwesen schlagen sich Einsparungen seitens des Lan-
des zu Buche, wie der Entfall der finanziellen Unterstützungen für die Kindergartenhelferinnen als 
auch für den Kindergartentransport. Den Buskosten in Höhe von rund € 50.000,-- stehen auf der Ein-
nahmenseite Elternbeiträge von jährlich € 17.000,-- gegenüber. Auf die Kostendynamik bei den So-
zial-Haushaltsstellen (Sozialhilfebeitrag in Höhe von € 220.000,--, Beitrag zur Krankenanstaltsfinan-
zierung mit € 450.000,--) wurde ebenfalls verwiesen. Für die Wasserversorgung im Markt ist die 
Fassung der neuen Quellen im Prommer und bei der WVA in Unterholz die teilweise Erneuerung 
von Eternitrohren eingeplant. Als weitere außerordentliche Vorhaben sind geplant: die Ausgestaltung 
der Sport- und Spielanlage bei der Neuen Mittelschule in der Feldgasse, die Asphaltierung der neuen 
Erschließungsstraße inklusive Feldgasse sowie die Fertigstellung und Ausfinanzierung der Baulich-
keiten in der Neuen Mittelschule selbst. 

 Einer Zusatzvermietung eines weiteren Raumes im Gemeindezentrum an das Kosmetik- und Fuß-
pflegestudio Größbacher sowie dem Vertragsentwurf für den Verkauf eines Baugrundstückes an 
Fam. Größbacher wurde stattgegeben. 

 Einstimmig zugestimmt wurde der Darlehensaufnahme für den Straßenbau in Höhe € 100.000,-- an 

Bericht über die Gemeinderatssitzung vom 15. Dezember 2015 

Bürgermeister 
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den Bestbieter, Raiffeisenbank Amstetten und dem Leasingvertrag mit dem Ricoh Partner Betrieb, 
Bürotechnik Schrefl, für einen neuen Kopierer im Gemeindezentrum. 

 Seitens des forsttechnischen Dienstes für Wildbach- und Lawinenverbauung wurde eine Revision des 
derzeit gültigen Gefahrenzonenplanes vorgenommen. Darin sind die größeren Bachläufe ob ihrer 
Überflutungsgefährdung für das Umland dargestellt. Der neue Entwurf des neuen Gefahrenzonenpla-
nes wird in der Zeit vom 11. Jänner bis zum 8. Februar 2016 zur öffentlichen Einsichtnahme auf-
gelegt. Der Gemeinderat hat zudem beschlossen, dass eine eigene Stellungnahme aufgrund der ge-
ringfügigen Veränderungen gegenüber dem derzeit gültigen Gefahrenzonenplanes nicht abgegeben 

wird. 
 
Im Anschluss wurden folgen-
de Ehrungen verliehen: 
Die Ehrennadel in Bronze der 
Marktgemeinde Neustadtl an 
der Donau an den ehemaligen 
Jugendgemeinderat Daniel 
Pils, die Ehrennadel in Silber 
an Franz Leitner für 15-
jährige Gemeinderatstätigkeit 
und die Ehrennadel in Gold an 
Rudolf Zeilinger für 30-
jährige Gemeinderatstätigkeit 
sowie an Vizebürgermeisterin 
Edith Weichinger anlässlich 
ihres 50. Geburtstages. 
 

Gratulationen 

Edeltraud Schmutz, Hainstetten  
80. Geburtstag 

 
Nach der Gemeinderatswahl Anfang 
dieses Jahres wurde der geschäfts-
führende Gemeinderat Lukas Zeilin-
ger zum Zivilschutzbeauftragten 
bestellt. Mittlerweile hat er den vier-
tägigen Zivilschutzlehrgang in Tulln 
absolviert, für den engagierten Feu-
erwehrmann eine thematische Er-

Anna Freinschlag, Nabegg 49 
80. Geburtstag 

gänzung und Bereicherung. Das offi-
zielle Bestellungsdekret sowie die 
Glückwünsche für die Grundkursabsol-
vierung überreichte Bgm. Franz Krie-
ner. 
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Jeder Betreiber einer Wasserversorgungsanlage hat die Abnehmer über die aktuelle Qualität des Wassers 
lt. Trinkwasserverordnung zu informieren. Die Wasserproben wurden im Herbst 2015 durch die Österr. 
Agentur für Gesundheit und Ernährungssicherheit GmbH. entnommen und hat nachstehende Untersu-
chungsergebnisse gebracht: 

Der Gemeindeverband für Abga-
beneinhebung hat die Wasserzäh-
lerablesekarten ausgeschickt.  
Der Wasserzählerstand ist bis spä-
testens 31. Dezember 2015 dem 
G V A  z u  m e l d e n . 
www.gva.amstetten.gv.at 

 

Viele Besucher konnten 
beim heurigen Advent-
markt das große Ange-
bot der insgesamt 52 
Aussteller in Anspruch 
nehmen. 
Die guten Wetterbedin-
gungen und das um-
fangreiche traditionelle 
und kulinarische Ange-
bot der Vereine und 
Aussteller waren mit 
ein Grund für die zahl-
reichen Besucher. Turmbläser sorgten für weihnachtliche Stimmung und 
auch die Zaubervorführung fand bei den Kindern und Eltern großen An-
klang. 
Ein herzliches Danke an alle Aussteller und Helfer die zum guten Gelin-
gen mitgeholfen haben. Ein besonderer Dank gilt dem Koordinator des 
Adventmarktes, Johann Schmutz und seiner Gattin Christine, die sich mit 
viel persönlichem Einsatz für den reibungslosen Ablauf kümmern und 
auch immer wieder neue Aussteller für unseren Adventmarkt begeistern 
können. 
Der 32. Advent-Markt findet am 8., 10. und 11. Dezember 2016 statt. 
Interessenten können sich jederzeit bei Johann Schmutz melden. 
(Tel. 07471/2290) 

Halterinnen/Halter von Hunden 
sind gesetzlich verpflichtet, für ihr 
Tier eine Hundeabgabe zu entrich-
ten. Ab einem Alter von drei 
Monaten müssen Hunde zu die-
sem Zweck beim Gemeindeamt 
schriftlich gemeldet werden. Die 
Kennzeichnung mit dem Mikro-
chip ersetzt nicht die Anmeldung 
des Hundes am Gemeindeamt. 
Melden sie ihren Hund bis spätes-
tens 30. Jänner 2016 am Gemein-
d e a m t . 
Die Ab-
meldung 
e i n e s 
H u n d e s 
( T o d , 
U m z u g , 
Weiterga-
be) ist der 
Gemeinde ebenfalls bekanntzuge-
ben. Solange die Abmeldung nicht 
erfolgt ist, besteht die Abgaben-
pflicht weiter.  
Die Vorschreibung der Hundeab-
gabe erfolgt im Februar 2016.  

Trinkwasseruntersuchung 

Wasserzählerablese-
karten 

Hundeabgabe 

Adventmarkt 
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Verteilung des Friedenslichtes am  
24. Dezember 

 

Unter dem Motto „Hoffnung schenken – Frieden 
finden“ werden wir, die Jugend aus unserer Pfarre, 
heuer zum ersten Mal das Friedenslicht in die Haus-
halte bringen. Am Vormittag des 24. Dezember wer-
den möglichst viele Häuser mit dem Friedenslicht von 
uns besucht. Wir bitten jedoch um Verständnis, wenn 
wir nicht überall hinkommen können.  
Das Friedenslicht kann aber auch schon am Vormit-
tag des 24. Dezember persönlich von der Pfarrkirche 
in Neustadtl abgeholt werden.  
Möchtest auch du gerne dabei sein, um das Friedens-
licht in der Gemeinde zu verteilen, dann melde dich 
bei Daniel Krahofer  (0664/8521071) oder Renate 
Braunshofer (0664/1027283).  
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Vierkanter für Diplomarbeit gesucht! 
 

Mein Name ist Elisabeth Rücklinger, ich komme aus Viehdorf und 
studiere Architektur an der technischen Universität Wien. Zurzeit 
schreibe ich an meiner Diplomarbeit mit dem Titel: Die bäuerliche 
Hofform des Vierkanters.  
Ich konzentriere mich auf den Hausstock, genauer gesagt auf die 
drei Räume Vorhaus, Küche und Stuben. Da sich die theoretischen 
Unterlagen nicht mit der Praxis decken, möchte ich die Regel der 
Praxis und die verschiedenen Varianten des Kernes des Vierkan-
ters erforschen.  
Um aussagekräftige Ergebnisse zu erzielen, muss ich sehr viele 
Vierkanter (Vorhaus, Küche, Stuben) Vorort vermessen und doku-
mentieren. Ich werde daher die Vierkantbesitzer in den nächsten 
Monaten aufsuchen und ersuchen die Räume 
abmessen zu dürfen.  
Soweit es mir möglich ist, kontaktiere ich die 
Vierkantbesitzer vor meinem Besuch.  
Wenn Sie einen sehr alten, speziell umgebau-
ten oder besonderen Vierkanter haben, freue 
mich über eine Kontaktaufnahme.  
Tel.: 0699/12245838     
E-Mail: Elisabeth_Ruecklinger@gmx.at 
 
Ich danke Ihnen für Ihre Mithilfe.  
Elisabeth 

Mit Fahrplanwechsel ab 13. De-
zember 2015 gibt es im Ver-
kehrsverbund Ost-Region (VOR) 
wieder viele neue Angebote für 
die Fahrgäste. Durch die Vollin-
betriebnahme des neuen Haupt-
bahnhofes in Wien und die For-
cierung eines Integralen Takt-
fahrplanes durch die ÖBB findet 
der umfangreichste Fahrplan-
wechsel der letzten Jahre im Ver-
kehrsverbund Ost-Region (VOR) 
statt.  
VOR nimmt den Fahrplanwechsel 
zum Anlass, um für die Fahrgäs-
te Optimierungen auf Bus und 
Bahn gemeinsam mit über 40 
Verkehrsunternehmen in der 
Ostregion umzusetzen. Ein Rie-
senvorteil des neuen Fahrplans 
liegt für die Fahrgäste im einheit-
lichen Taktmuster von Bus und 
Bahn in der Ostregion.  
Neben leichter zu merkenden 
Fahrzeiten werden auch die Bus-
linien sowohl untereinander als 
auch mit dem Bahnangebot in 
der Region noch besser ver-
knüpft.  
Aufgrund der Neuvergabe der 
Busdienstleistungen durch VOR 
kommen schrittweise moderne, 
weiße Regionalbusse (N-Bus) in 
einheitlichem Design des Ver-
kehrsverbundes Ost-Region im 
Linienverkehr zum Einsatz. 
 
Alle neuen Fahrpläne können be-
reits jetzt online im VOR-
Routenplaner auf www.vor.at  
und der kostenlosen AnachB  
VOR App abgefragt werden.  
 
Auskünfte zu den neuen Fahrplä-
nen erhalten Fahrgäste telefo-
nisch bei der VOR-ServiceHotline 
unter 0810 22 23 24 oder per-
sönlich im VOR-ServiceCenter in 
der BahnhofCity Wien West. 

B
ez

ah
lt

e 
A

nz
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ge
! 

VOR: Start ins neue 
Fahrplanjahr  
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Bezahlte Anzeigen! 
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DANKE, SAGT DER KINDERGARTEN 
Der Adventkranzverkauf war wieder ein voller Erfolg. Doris 
Kamleitner hat gemeinsam mit den Elternvertretern und vie-
len freiwilligen Helfern diese Aktion durchgeführt. Auch vie-

le Omas und Mütter von ehemaligen Kindern halben dabei mitgeholfen. 
In einer vorweihnachtlichen Atmosphäre wurden im Pfarrsaal 
innerhalb einer Woche ca. 200 Kränze, Gestecke und Heusterne 
gestaltet. 
Das Reisig dazu wurde von Familie Peham Dörfl, Familie Gru-
ber Dachberg, Familie Bühringer Mayeregg, Familie Pils, Stelze-
nöd und Familie Salzmann, Streit angeliefert. 
Die Möglichkeiten zum Kauf gab es direkt im Pfarrsaal (während 
des Bindens), am 1. Adventwochenende vor der Kirche (Stand 

der Volkstanzgruppe) und im 
Kaufhaus Zeilinger und Lager-
haus. 
Mit dem Erlös aus dem Advent-
kranzverkauf werden Materialien für den Kindergarten angekauft. 

Liebe Leserinnen und Leser, 
 

bevor das Jahr zu Ende geht, soll hier noch ein Buch für unsere jüngsten 
Besucherinnen und Besucher vorgestellt werden, das sich in unserer Bü-
cherei gut in unser bereits recht reichhaltiges Angebot von Büchern zum 
gemeinsamen Anschauen und zum Vorlesen für die Kleinsten einfügen wird:  

Papa, Oscar und die Sterne 
Am Abend spricht der kleine Oscar mit seinem Vater über das Leben, die Sterne und 
seinen Hamster: „Und wenn ein Stern vom Himmel fällt?“, will der Kleine wissen. 
„Dann müssen wir neue Kohlköpfe pflanzen“, ist Papas Antwort. Natürlich gibt Oscar 
sich mit dieser Antwort nicht zufrieden. Und weil er so besorgt ist, dass vielleicht ein 
Stern aufs Haus fallen könnte, ziehen Oscar und Papa mitten in der Nacht um in den 
Garten. Doch am Ende ist es nirgends so sicher wie in Papas Armen. 

 
Zur Autorin:  
Annette Herzog (*1960 in Potsdam) ist eine deutsche Kinderbuchautorin. Sie ist 
ausgebildete Übersetzerin für Englisch und Dänisch. Nach dem Studium an der Universität war sie jahre-
lang als Übersetzerin in Berlin tätig.  
Seit 1991 lebt sie in Kopenhagen, wo sie zunächst in internationalen Organisationen (WHO und der Euro-
päischen Umweltagentur) arbeitete und nebenberuflich mit dem Schreiben begann.  
Seit 2000 ist sie hauptberufliche Autorin und veröffentlicht Kinderbücher sowohl in deutscher wie in däni-
scher Sprache.   

ÖFFNUNGSZEITEN in den Weihnachtsferien:        
Am Mittwoch, dem 23.12.2015, am Sonntag, dem 27.12.2015, am Mittwoch, dem 30.12.2015 und am Sonntag, 
dem 03.01.2016 ist normaler Büchereibetrieb.  
Am Mittwoch, dem 06.01.2016 (Dreikönigstag) bleibt die Bücherei geschlossen.   
Ausleihzeiten: Mittwoch von 16.30 bis 18.30 Uhr, Sonntag von 09.00 bis 11.00 Uhr. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch  
und wünschen allen unseren Leserinnen und Lesern  
ein frohes Weihnachtsfest und viel Glück,  
Gesundheit und Erfolg im Neuen Jahr 
                                                        Ihr Büchereiteam  
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9.Oktober 2015 – Laufolympiadenfinale in Krems 
Unser Herr Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll, der die Patronanz der NÖ 
Laufolympiaden innehat, meinte zu diesem Sportevent: „NÖ bewegt sich 
im Laufschritt nach vorne.“ 

Die 23 besten Läuferinnen und Läu-
fer unserer Volksschule setzten die-
sen Satz gekonnt um. Mit 10 Me-
daillen erkämpften sie den 2.Platz 
auf Landesebene. Die gesamte 
Schulgemeinschaft blickt voll Stolz 
auf unsere Lauftalente. 
50m –Lauf - Julia Sperneder – Gold 
Dominik Aigner – Silber 
Isabella Wurzer und Paul Haiderer – 
Bronze 
400m – Lauf - Isabella Wurzer und 
Julia Sperneder – Silber 
Lea Rosenthaler, Niklas Bühringer, Dominik Aigner und Klaus Aistleitner – Bronze 
Bei einer schulinternen Feier wurde der sportliche Erfolg im Beisein von Herrn Bürgermeister Franz Kriener ge-
bührend gefeiert. 
Ein herzliches Dankeschön an die Eltern für die großartige Unterstützung und an Kollegin Elisabeth Gruber für 
das tolle Training und die Organisation. 
 
Reise ins Yoga-Land 
Frau Michaela Biborosch begibt sich 
mit den Schülerinnen und Schülern un-
serer Volksschule, die dabei in Klein-
gruppen eingeteilt werden, ins Yoga – 
Land. Dabei wird die Fantasie und Kre-
ativität jedes einzelnen Kindes, sowie 
die Grob-und Feinmotorik gefördert. In 
Form von Geschichten und Spielen ler-
nen die Schülerinnen und Schüler ihren 
Körper besser kennen. Da Stille nicht 
nur in unserer Gesellschaft sondern 
auch im Kinderalltag ein seltenes Gut 
geworden ist, fließen in die Reise ins 
Yoga-Land auch ganz bewusste Stillephasen ein. 
Beendet wird so eine Unterrichtseinheit immer mit der Grußformel 
„Namaste“. 
 
Weihnachtszauber ….. 
So lautet das Thema der „Wissensreise“ (unverbindliche Übung Interessens-
und Begabtenförderung) in der vorweihnachtlichen Zeit für die beiden dritten 
Klassen. In diesen Einheiten, die geblockt angeboten werden, erforschen die 
Schülerinnen und Schüler den geschichtlichen Werdegang und Ursprung so 
mancher Weihnachtsbräuche. Mit Bäckereien, Basteleien, Geschichten und 
Weihnachtsliedern lassen diese Stunden den Zauber der Weihnacht erahnen. 
 
Advent , Advent ein Lichtlein brennt 
Auf dem Weg zum Weihnachtsfest halten wir gemeinsam inne und erleben 
so die Adventzeit bewusster. So trifft sich unsere Schulgemeinschaft viermal 
in der Vorweihnachtszeit unter dem großen Adventkranz in der Aula. Die 
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gemeinsamen Ad-
ventfeiern, von 
den verschiedenen 
Schulstufen ges-
taltet, sind jeweils 
sehr stimmungs-
voll. Auch Eltern 
und Großeltern 
kommen gerne 
und erfreuen sich 
an den Darbietun-
gen unserer Schü-
le r innen  und 
Schüler. Die Vor-
freude auf das 
Fest der Feste 
wird deutlich 
spürbar. 
 
 
 
 
 

An dieser Stelle auch ein herzliches Dankeschön an Familie Martina und Johann Kranzl für das gespendete Tan-
nenreisig. 

Ein friedvolles Weihnachtsfest und  einen guten Rutsch ins Jahr 2016 
wünschen  

OSR Elisabeth Gößweiner  und das Lehrerinnenteam der Volksschule  Neustadtl 
   

Arbeit einer Schülerin der 3. Klasse 

Bezahlte Anzeige! 
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Erfolgreiche U15-Fußballmannschaft  

Das U15-Schülerliga-Team der NMS Neustadtl nahm unter sei-
nem neuen Trainer Gernot Krimberger am 21.10.2015 höchst 
erfolgreich am 3-Schulen-Turnier in Allhartsberg teil. Mit zwei 
Siegen und zwei Remis blieb es das ganze Turnier über unbe-
siegt. Besonders hervorzuheben ist dabei die Leistung des Tor-
manns Tobias Naderer, der von den gegnerischen Angreifern 
kein einziges Mal bezwungen werden konnte. Gratulation zu dieser tollen Leistung! 
 

BO-Infoabend  

Beim Berufsorientierungs-Informationsabend am 05.11.2015 
waren auch heuer wieder die wichtigsten weiterführenden Schu-
len aus der Region, aber auch aus dem weiteren Umkreis durch 
ihre BildungsberaterInnen und DirektorInnen vertreten, die es 
sich nicht nehmen ließen, in der oberen Aula für eine kurze 
Vorstellungsrunde und anschließend in den verschiedensten 
Räumen der Schule für genauere Informationen zur Verfügung 
zu stehen – ein Angebot, das besonders von den Schülerinnen 
und Schülern der 3. und 4. Klasse und ihren Eltern intensiv ge-
nützt wurde.  
 

Boys´ Day: Burschen der 3a und 4a im SENIORium Bad Kreuzen  

Eine Exkursion im Rahmen der verbindlichen Übung Berufsorientierung führte 20 Burschen der 3. und 4. Klasse 
am 12.11.2015 ins SENIORium Bad Kreuzen.  
Hat der Girls´ Day im April das Ziel, Mädchen posi-
tive Rollenvorbilder in technischen Berufen zu prä-
sentieren, so ist die Absicht beim Boys´ Day, den 
Burschen Ausbildungsmöglichkeiten im Bereich der 
Sozialberufe vorzustellen.  
DI Hubert Naderer begrüßte als Leiter des Bezirks-
Alten- und Pflegeheims Bad Kreuzen die Gruppe 
und führte durch das Haus. Aufgeteilt in Kleingrup-
pen konnten die Schüler anschließend mit den Heim-
bewohnerInnen in Kontakt treten, sich mit ihnen un-
terhalten und Spiele und soziale Aktivitäten aus dem 
Heimalltag ausprobieren.  
Beim abschließenden Treffen im Festsaal gab es ne-
ben einer Feedback-Runde und einer Videopräsentation über verschiedene Berufe im Bereich der Altenpflege 
auch ein Buffet mit Brötchen, Kuchen und Getränken. Nachdem die Burschen ihre neuen Boys´ Day-T-Shirts 
übergestreift hatten, wurde noch ein Gruppenbild gemacht, ehe alle zurück in die Schule fuhren, wo die weitere 
Teilnahme am Unterricht auf dem Programm stand.  
 

Wienwoche der 4a  

Die 4a fuhr gemeinsam mit der Begleitlehrerin Melanie Fischer und mit ihrem Klassenvorstand Alfred Pfalzer in 
der Woche vom 23. bis zum 27.11.2015 in die Bundeshauptstadt. Vom Jugendgästehaus Brigittenau aus wurden 
alle Unternehmungen mit den öffentlichen Verkehrsmitteln Wiens in Angriff genommen.  
Ein abwechslungsreiches Programm führte in die Karlskirche, in die Spanische Hofreitschule und in den Ste-
phansdom, zum Flughafen, ins Schloss und in den Tiergarten Schönbrunn und ins Parlament. 

         Neue NÖ Mittelschule 
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Weitere Highlights: die Auseinan-
dersetzung mit der österreichischen 
Geschichte im Heeresgeschichtli-
chen Museum und mit moderner 
Kunst im MUMOK, ein Studiobe-
such bei Ö3 und eine Backstage-
führung im ORF-Zentrum. Das 
Musical „Mozart!“ bot neben groß-
artigen Tanzeinlagen und mitrei-
ßenden Melodien Einblicke in das 
Leben des Genies. Zwei abendli-
che Kinobesuche, Shopping in Ein-
kaufscentern zwischendurch und 
Abstecher zu Weihnachtsmärkten rundeten diese erlebnisreiche Woche ab.   
 

Tag der offenen Tür  

Schülerinnen und Schüler der 4. Klasse der VS 
Neustadtl mit ihrer Klassenlehrerin Manuela Lechner 
und ihre Eltern und Geschwister sowie Gäste aus 
Viehdorf waren der Einladung zum Tag der offenen 
Tür am 03.12.2015 gefolgt und wurden in der Ein-
gangshalle der Schule von DNMS Hermine Pfalzer 
begrüßt.  
Ein Instrumentalensemble spielte auf, eine Gruppe 
von Mädchen begrüßte in französischer Sprache, dann 
ging es auf einem Rundgang durch die Schule zum 
Raum mit der interaktiven Tafel, auf der die Schulprä-
sentation gezeigt wurde. In der Schulbibliothek stell-
ten Schülerinnen der 3a die Geschichte „Wie der klei-
ne Fuchs die Liebe entdeckt“ in Wort und Bild vor 
und veranstalteten ein Quiz. Die 1a zeigte englische Lernspiele auf dem Smartboard und im Mehrzweckraum hat-
ten Burschen der 3a und 4a verschiedene Stationen mit Geschicklichkeitsspielen aufgebaut.  
Im nagelneuen Physiksaal gab es spannende Experimente mit der 2a, der 2b und der 3a im Stationenbetrieb. Im 
Informatikraum stellten Mädchen der 4a verschiedene Möglichkeiten für den Computereinsatz vor. Ein Besuch in 
der an diesem Tag neu in Betrieb genommenen Schulküche bildete den kulinarischen Abschluss mit dem von 
Schülerinnen und Schülern der 3a und 4a gestalteten Buffet.  
Die Gäste, ob groß, ob klein, zeigten sich alle sehr angetan vom einladenden Ambiente im neu renovierten Schul-
haus. Bevor sie dieses verließen, erhielten alle jungen Besucherinnen und Besucher noch den aktuellen Schulinfo-
falter und ein vorweihnachtliches Präsent.  
 

Adventfeiern 

Der schulischen Tradition entsprechend gab es auch 
heuer wieder Adventfeiern in der unteren Aula, aus 
organisatorischen Gründen aber schon am Freitag-
morgen vor dem jeweiligen Adventsonntag.  
Diakon Willian Rivadeneira segnete bei der ersten 
Feier den Adventkranz und den Weihnachtsbaum, 
sprach die verbindenden Worte und brachte Gedan-
ken zur Vorweihnachtszeit zum Ausdruck, Schüle-
rinnen und Schüler aller Altersstufen trugen Texte 
in deutscher und englischer Sprache vor, und ge-
mischte Vokal- und Instrumentalensembles sorgten 
für die musikalische Umrahmung.  
Diese stimmungsvoll gestalteten Zeiten unter dem 
Adventkranz und neben dem weihnachtlich ge-
schmückten Baum brachten solcherart Ruhe und Be-
sinnlichkeit in die auch von schulischem Stress ge-
prägte Vorweihnachtszeit.   

Wir bedanken uns bei allen, die uns unterstützt und mit 
uns zusammengearbeitet haben und freuen uns voller 

Tatendrang auf das vor uns liegende nächste Jahr. 
Ein frohes Weihnachtsfest und viel Glück, Gesundheit 

und Erfolg im Neuen Jahr 2016  wünschen 
Hermine Pfalzer & das Team der NMS Neustadtl 
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Aktuelles „alte Schätze“ und High‐
lights aus 30 Jahre Filmarbeit  

über Neustadtl 
(Auf dem 70 Zoll Bildschirm von  

Franz Schmalwieser) 
 

3 Termine ‐ 3 verschiedene Filme 

 

Video und Foto‐Diashow 
Sonntag, 27. Dezember 2015 ‐ 15 Uhr 

Sonntag, 3. Jänner 2016 ‐ 9 Uhr 
Dienstag, 5. Jänner 2016 ‐ 19 Uhr 

Gemeindezentrum ‐ Clubraum 
Freuen Sie sich auf Schnappschüsse und Filmszenen 
von  den  Gemeindefesten:  850  Jahre  Neustadtl 
(1997),  Ortsbildmesse  1989,  Hochzeitsausschnitte, 
Feste und Feiern, Primizen  1997 und 2015, Flugauf‐
nahmen von Neustadtl und vieles mehr. 

Lassen Sie sich überraschen! 

 

  SPRECHTAGE 
PENSIONSVERSICHERUNGSANSTALT 
NÖ Gebietskrankenkasse 
Anzengruberstraße 8, Amstetten 
7.30 – 11.30 Uhr / 12.30 – 14.00 Uhr 
Jeden Montag und Mittwoch  
www.pensionsversicherung.at, Tel. 05 0899 6100 
 
SOZIALVERSICHERUNGSANSTALT DER BAUERN 
Bezirksbauernkammer Amstetten 
Kaspar-Brunner-Straße 18, Amstetten 
8.30 - 12.00 Uhr / 13.00 - 15.00 Uhr 
An folgenden Tagen: 13. Jänner, 27. Jänner,  
3. Februar, 17. Februar, 24. Februar, 9. März, 16. März, 30. März  
www.svb.at 
 
KRIEGSOPFER– und BEHINDERTENVERBAND 
Kammer f. Arbeiter u. Angestellte  
Wienerstraße 55, Amstetten 
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 9.00 - 12.00 Uhr 
 www.kobv.at 

 

Die Gemeinde Neustadtl an der Donau ist seit Jahren aktives Mitglied der 
europäischen Neustadtgemeinschaft. 38 Mitgliedsgemeinden und Städte 
aus insgesamt 7 Ländern, Deutschland, Niederlande, Polen, Ungarn, 
Tschechien, Slowakei und Österreich, pflegen einen regelmäßigen Kon-
takt, insbesondere bei den jährlichen Neustadttreffen. Allen Bürgerinnen 
und Bürgern wird ein eigener Neustadtpass angebo-
ten mit dem Ziel möglichst viele Mitgliedsgemein-
den zu besuchen. Hat jemand nachweislich, durch 
Vorlage von offiziellen Gemeindestempeln, 12 
Neustädte besucht, wird er zum Neustadtbotschaf-
ter ernannt.  
Maria und Leopold Frank haben diese Hürde ge-
schafft und zu diesem Anlass wurden ihnen von 
Bgm. Franz Kriener die entsprechenden Dekrete 
überreicht.  

Neustadt-Botschafter 

Das 38. Neustadt-Treffen fin-
det vom 17. - 19. Juni 2016 in 
Neustadt an der Weinstraße 
statt. 
Anmeldungen bis spätestens  
30. Jänner 2016 am Gemein-
deamt. 
Fahrtkostenbeitrag: € 60,- 
www.neustadt.eu 
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Die U12 bzw. U16 des FCU 
Neustadtl bedanken sich für die neu-
en Trainingsshirts sehr herzlich bei 
folgenden Sponsoren: Kamerad-
schaftsbund Neustadtl, ADEG Zei-
linger - Neustadtl, metabau – St. 
Georgen/Y. sowie Ruefa Reisen – 
Amstetten. 

Der FCU Neustadtl be-
dankt sich bei den Spon-
soren für die Übernahme 
der Matchpatronanzen: 
R a i f f e i s e n b a n k 
Neustadtl und GR Mag. 
Martin Stelzeneder, 
Mag. (FH) Nicole Tem-
per – Steuerberatung und  
JA Temper GmbH – 
Versicherungen sowie 
Tarock- und Feitlclub, 
Leimhofer – Pfeiffer – 
Eder – Installationen und 
Andreas Weinstabl – 
ETA Heizsysteme. 

Der Sportverein vermisst seit 
einiger Zeit seine Rasenwalze, 
die am Fußballplatz gelagert 
war … 
Sollte sie jemand ausgeborgt 
haben bzw. etwas über den 
Verbleib wissen, dann wäre 
der Verein für Hinweise sehr 
dankbar. 

FIT	IM	NEUEN	JAHR	
 50+ Gymnastik 
mit Brigitte Pressl 
ab Mittwoch, 13. Jänner 2016,  17.30 - 19.00 Uhr 
Ort:	Turnsaal	der	Volksschule	
Kosten:	7	Einheiten	€	21,‐‐	
 

Wirbelsäulengymnastik 
mit Mag. Silvia Gatterbauer,  

Wirbelsäulen– u. Pilatestrainerin 
ab Donnerstag, 14. Jänner 2016,  19.00 Uhr 

Ort:	Turnsaal	der	Volksschule	
Kosten:	8	Einheiten	€	28,‐‐	

Anmeldung	am	Gemeindeamt 
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Datum Wochenend-Notdienst der Ärzte Telefon 
24./25. Dezember Dr. Franz Sturl, Viehdorf 07472/62252 

26./27. Dezember MR Dr. Karl Freynhofer, Neustadtl/D. 07471/2280 

31.Dez./1. Jänner Dr. Karin Höllrigl-Raduly, Ardagger 07479/7439 

2./3. Jänner Dr. Werner Schwarzecker, St. Georgen/Y. 07473/2627 

6. Jänner  MR Dr. Karl Freynhofer, Neustadtl/D. 07471/2280 

9./10. Jänner Dr. Franz Sturl, Viehdorf 07472/62252 

16./17. Jänner Dr. Werner Schwarzecker, St. Georgen/Y. 07473/2627 

23./24. Jänner Dr. Karin Höllrigl-Raduly, Ardagger 07479/7439 

30./31. Jänner Dr. Werner Schwarzecker, St. Georgen/Y. 07473/2627 

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM - Öffnungstage 2016 

Urlaub des Gemeindearztes MR Dr. Karl Freynhofer: 18. - 22. Jänner 2016 


